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Bericht des Abgeordneten Hermsdorf (Cuxhaven) 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage ver- 
einbar. 

Es ist mit jährlichen Steuerausfällen in Höhe von 
rd. 52 Millionen DM zu rechnen, die sich aufgliedern 
auf 

etwa 17 Millionen DM zu den Zulagen und 
etwa 35 Millionen DM zur 40-km-Grenze. 

Von diesen Steuerausfällen hat der Bund knapp 
die Hälfte zu tragen. Diese Auswirkungen werden 


aber erst im Jahre 1972 wirksam, im Rechnungsjahr 
1971 ist jedoch mit einer Belastung in doppelter 
Höhe zu rechnen, 1971 können die Steuerminderein- 
nahmen im Rahmen der Steuer Schätzungen, wie sie 
im Epl. 60 veranschlagt sind, aufgefangen werden. 
Für die kommenden Jahre ist die mittelfristige 
Finanzplanung entsprechend fortzuschreiben. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß vorgeschlagenen Fassung des Gesetzent- 
wurfs. 


Bonn, den 3. Dezember 1970 


Der Haushaltsausschuß 

Leicht Hermsdorf (Cuxhaven) 

Vorsitzender Berichterstatter 
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